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3m Spiel der ßitjrDellen
gedes 2nünfters höchfte Spihe
Cleberfteigt die Särenhihe,
Sie uns braten, röften tut
Ond 3um Sieden bringt das Slut,
Sie oerftärkt das Surftgefühl,
2Beil's ftatt kühl nur immer fchroül
Ctnd der ßimmel, ftatt 3U gießen
Ginfach ft r e i k t 's ift 3um Verdrießen

Suf den ©ang der Grdendinge
ßifceinfluß ift nicht geringe,
Selbft in der Siplomatie,
3n der Sunft, beim öederoieh
2Ieußert (Ich die ßihroellnot
2ïïanchem das Surghötyi droht,
Ctnd roer früher machte 25ibe,
Ausgetrocknet ift oor ßitje!

Sch bei 45 ©raden
Sleibt nichts übrig, als 3U baden,
Sich 3U ftür3en in die ölut,
Kettend (Ich oor Sonnenglut.
Setrus mit dem Srennglas fpielt
Clnd nach 2ïïenfchenhàuten 3ielt,

Saß es brennt gan3 infernalifch
Ctnd der Surft roird kannibalifch!

Srum genug jeht Sonnenfegen!
Schenkt uns, ©ötter, endlich Segen,
Sber nicht nur literroeis!
Cegt die Slenfchheit auf das ©is,
Saß fie roieder fchnaufen kann.
Sit und jung und örau und Sïann.
Senn bei folcher Sffenhib'n
Slüffen felbft die öifche fchroihen!

Bei Santons-Sachbarn und -Settern
Sut's gehörig donnerroettern,
Seidooll lieft man den Sericht;
Sur in Sürich regnet's nicht 1

ßöchftens donnert's 'mal 3um Spaß,
Sber, ach, es fällt kein Saß.
Srum reißt aus mit Sind und Segel
geder beff're Sürihegel! ßamurhabi

töeisfogung
Siefes Sprüchlein fchreib' ich nieder
an dem 1. des Kuguft :

nämlich, roas gefchleht am achten,

ift mir heute fchon beroufjt.

Oder ift es erft am 3roölften,
dafj er tagt, der hohe Kat?
Oder fchon an 2Sinferpfingften
(Einerlei, das Kefultat

fchon im ooraus roeg3unehmen
habe ich die Sollkühnheit:
I. Keden hält der Srite.
2. Ser Sran30fe fchreit.

3. (Ende der (Entente.
4. Sie 23erftändigung.
5. Klichel 3ahlt die 3eche.
C. klatfeht das Sublikum.

Seifallsroegen roiederholt man
diefes Stück noch bis 3um Gen3.

Sarauf gibt es eine neue
endgültige Konferen3.

Abraham a Santa Clara

Dom Conôîtorenrag
Gonditor aus Sern (3U feinem

Sollegen aus der 2Beftfchroei3) : 2Sie

mänge Sils und öifel heit ghr?
O, mon die«! e gan3i Gon-

fisleriel" c

Da« rätfelbafte töaterclofet
Sei einem !Benfionsroirt im Kppen3ellerländli

hat eine amerikanifche Samilie fich nach dem

iBenfionspreis etc. erkundigt und dabei noch
angefragt, ob dafelbft auch ein "W. C. oorhanden fei.
2Sas das fei, konnte unfer 2Jppen3eller aber nicht

herausbringen, deshalb ging er mit dem Srief
3um ßerrn Pfarrer, der rnufjte es doch roiffen.
Kber auch der ßerr Pfarrer krähte fich oerlegen
hinter den Ohren: nach einer 2Seile angefirengten
Kachdenkens meinte er jedoch: ßa, das Ift
fehr klar, die Ceute roollen einfach roiffen. ob

auch eine 2Saldcapelle oorhanden fei." (Jnfer
Säuerlein, den Scharffinn des ßerrn Sfarrers
beroundernd, dankt diefem ehrerbietigft für die

Kuskunft, dann fchreibt er den 3U erroartenden
amerikanifchen ©äften roie folgt: Kuch ein W. C.

ift oorhanden. Sasfelbe liegt mitten im 2Salde,
etroa 1 Stunde oom Ort entfernt. Kn Wochentagen

ift dasfelbe gefchloffen und nur am Sonntag
geöffnet, dann ifl aber der Kndrang ftets ein
fehr grofjer, bei fchönem SSetfer fpielt dann auch

unfere Grtsmufikkapelle ßarmonie" da3U."
21. Ceti.

3t»eideurig

örau (ärgerlich): S5as foll ich nun der
Sllnna ins Seugnis fchreiben, Sïann?
Su roeißt doch auch, roie man nichts

unoerfchloffen oor der Gifter laffen
konnte?

Slann (ruhig): Schreib' doch, daß
fie alles 3U leicht nimmt! m

«farufo f
©in Sänger roär's oon ©ottes ©naden,
Seiner der mimiklos faden
ßinausquetfeher höchfter Söne.
ßr liebte das Schöne,
Garufos goldftrobende Sehle
2Sar oerroandt mit feiner Seele.
Gin Samum der Seklame
SSird bleiben fein Same
gm Such der ßeiden oom hohen C".
Slan lobte ihn über den grünen Slee,
S3as ihn nicht hinderte.
Sich felbft 3u beroiheln.
Seine eigene Sarikatur 3U kriheln.
Senn ein Sünftler ohne ßumor
Sa fei ©ott daoor!
Garufo hat 2Bitj und ßumor befeffen
Sas fei ihm nicht oergeffen! e

Kombination
Gin Sahnmeifter erklärt feinem Sprößling

die Sahnanlagen mit folgenden
SJorten: Slfo hier fiehft du die aus
Stahlfchienen und Gifenfchroellen be-
ftehende Gifenbahnlinie; diefes ift der
rechte und jenes der linke Strang."
Sa unterbricht ihn der gunge mit der
Srage: Sicht roahr. Sapa, roenn fich
nun jemand auf die Schiene legt, fo
erleidet er den Sod durch den Strang."

6t.

Andere Reiten, andere Sitten
Set Her: örüher haben Sie mir doch

auch die abgelegten SIeider oon ghrem
ßerrn ©emahl gefchenkt 1

örau: ga, das roeiß ich roohl, aber
mein Slann trägt eben jebt feine
abgelegten SIeider felber 21. e*.

Gchmieren-.2a.ein
Sie Stammtifchrunde, die intime,
Srüllf auf, als Gindemann erfchien,
Ser unerreichbar gröfjte" Kîime,
Son allen, die auf Schmiere 3iehn.

Kach roohlbekannter Krt und 2Seife
2Sar er dabei im ßandumdrehn,
SSas triumphale Schmierenreife
Kn (Ehr' gebracht ihm, 3U geftehn" :

gn Kattroitj rafte überreichlich
Sas Sublikum, und fchrie roie toill
geh roar im (Ernft auch unoergleichlich
Sort als Othello" hm tjaroollll!
Kur SSahrheit ift es, feftoerbürgte,
ghr könnt es glauben immer3u:
(Erft als ich noch einmal erroürgte
SieSartnerin, da rourdeKuh'll!"

25olf lmar

Daê boshafte <£djo

SSo fteckt der Sapport?
©cho: Sb-bort! e

Eigenes £>rabtne$
Klos kau. SBegen der Cholera muhten fämtliche

öffentlichen und prioaten Setriebe elngeflellt
roerden mit Kusnahme der Sufjballmatche.
gn Saratof rnufjte im Candesinfereffe der Klatch
ohne ?Dub]lkum fertig gefpielt roerden, da dasfelbe
roährend der Sorflellung an der (Eholera
geftorben roar.

gnnsbruck. Sie Cebensmittelnot In Oefterreich

nimmt folche Simenfionen an, dafj an
oerfchiedenen Kurorten Slrols die Kurgäfte fleh nur
noch mit ßammelscotelette, rohen Schinken und
Kalferfchmarren am Ceben erhalten können.

Sern. Knläfjlich eines Kgltatlonsoortrages
kam dem bekannten Solfcheroiklbaron o. Schnau-
3enfrlhe roegen der grofjen ßihe das SSaffer im
Kopfe 3um Sieden. Sie untern Stockroerke
konnten durch die Kusbeuterfeuerroehren der
benachbarten Sörfer gerettet roerden.

Saris. Sie maßgebenden Slätter haben
Condon 3U oerftehen gegeben, falls die fortge-
fehten englifchen Zumutungen betr. Oberfchlefien
nicht fofort aufhören, fei Srankreich heute derart
fitulert, mit dem englifchen Kapoleon" das gleiche
3U machen, roas die (Engländer oor 100 gahren
mit dem fran3öfifchen gemacht haben.

KI a d r i d. Sie Kachrichten aus Klarokko
kommen felbft den hiefigen Kreifen Immer fpa-
nifcher oor.

Kero-TJork. Sie Saumroollernte Ifl 3U 2

oerdorrt, ©lücklicherroelfe blüht die Soj;erei roie
noch nie.

Im Spiel (.er tMwellen
Jedes Munsters böcbste Spihe
«Uebersteigt oie Bärenbihe.
Die uns braten, rösten tut
«Und zum Sieden bringt das Blut.
Die verstärkt dos Durstgesübi.
Weil's statt kübl nur immer scbwüi
«Und der Kimmei. statt zu gießen
Einsacb st r e i k t 's ist zum Verdrießen I

Aus den Gang der Erdendinge
Kiheinsluß Ist nicbt geringe.
Seibst in der Diplomatie.
In der Runst. beim Sederoieb
Aeußert sicb die Kitzwellnot
Mancnem äos Burgböizii ärobt.
«Unä wer srüber macbte Wihe.
Ausgetrocknet ist vor Kitze!

Acb bei 4S Graden
Bleibt nicbts übrig, als zu baden.
Sick zu stürzen in die Siut.
Rettend sick vor Sonnenglut.
Petrus mit dem Brennglas spielt
«Und nack Mensckenkäuten zielt.
Daß es brennt ganz insernaliscb
«Und der Durst wird kannibaiiscbl

Drum genug jetzt Sonnensegen!
Scbenkt uns. Götter, endiick Regen.
Ader nicbt nur iiterweis!
Legt die Menscbbeit aus äas Eis.
Daß sie wieäer scbnousen kann.
Alt unä jung unä Srau unä Mann.
Denn bei soicber Asssnbitz'n
Müssen selbst äie Siscbe sckwihen!

Bei Rantons-Nacbbarn unä -Bettern
Tut's gekörig äonnerwettern.
Reiävoli liest mon äen Berickt:
Nur In Iiirick regnet's nickt!
Köckstens donnert's mal zum Spaß.
Aber, acb, es sollt kein Naß.
Drum reißt aus mit Rinä unä Regei
Jeäer bess're Iüribegei! rzamurliadl

Weissagung
Dieses Sprücklein sckreib' Icn niecier

an ciem I. cies August:
nämlick, was gesciiieiii am ociiien.
ist mir beute schon bewußt.

Ocier ist es erst am zwölften,
öaß er tagt, öer koke Rat?
Oöer sckon an Winterpfingsten?
Einerlei, öas Resultat

sckon im voraus wegzunehmen
habe ià öie Tollküknkeit:
I. Reöen hält öer Brite.
2. Der Sranzose schreit.

I. Enöe öer Entente.
4. Die Derstänöigung.
5. Mickel zahlt öie 5Zecke.

6. klatsckt öas Publikum.

Beifallswegen wiederholt man
öieses Stück noch bis zum Lenz.
Darauf gibt es eine neue
enögüitige Ronferenz.

vom Conüitorentag
Conäitor ous Bern (zu seinem

Rollegen aus äer Westscbweiz): Wie
mänge Sils unä Sisei keit Ikr?

»Q, rriori cliec»! e ganz! Eon-
sislerie!" «

Das rätselhafte Watercloset
Bei einem Penstonswirt im Appenzeilerlänöli

hat eine amerikanische Samilie sich nach öem

Pensionspreis etc. erkunöigt unö öabei noch
angefragt, ob öaseibst auch ein î L. vortianöen sei.

Was öas sei, konnte unser Appenzeller ader nicht

herausbringen, öeskaib ging er mit öem Bries
zum kZerrn Pfarrer, öer mußie es öock wissen.
Aber auch öer kZerr Psarrer krähte sich verlegen
hinter öen Okren: nock einer Weile angestrengten
Rachöenkens meinte er jeöock: Ka, öas ist

sekr klar, öie Leute wollen einfack wissen, ob

ouck eine Walöcapelle vorkanöen sei." Unser
Bäuerlein, öen Scharssinn öes Kerrn Pfarrers
dewunöernö. öankt öiesem ehrerbietigst sür öle

Auskunft, öann schreibt er öen zu erwartenöen
amerikanischen Gästen wie folgt: Auch ein î L.
ist vorkanöen. Dasselbe liegt mitten im Walöe,
etwa I Stunöe vom Ort entfernt. An Wochentogen

ist öasselbe geschlossen unö nur am Sonntag
geöffnet, öann ist aber öer Anörang stets ein
sehr großer, bei schönem Wetter spielt öann auck

unsere Ortsmustkkapelle Karmonie" öazu."
ZI. Scn.

Aweiöeutig
Srau (ärgerlicb): Was soll ick nun äer

Minna ins Zeugnis sckreiben. Mann?
Du weißt äocb oucb. wie man nickts
unversckiossen vor äer Elster lassen
konnte?

Mann (rukig): Sckreib' äocb. äoß
sie alles zu leicbt nimmt! m

Caruso 1-

Ein Sänger war's von Gottes Gnaden.
Reiner der mimiklos saden
Kinousquetscker köckster Töne.
Er iiebte das Scböne.
Carusos goidstrotzsnde Rebie
War oerwandt mit seiner Seele.
Cin Bornum der Reklame
Wird bleiben sein Name
Im Bucb der Keiden oom koken L".
Man lobte ibn llber den grünen RIee.
Was Ikn nickt kinderte.
Sick selbst zu bewitzeln.
Seine eigene Rorikotur zu kritzeln.
Denn ein Rllnstler okne Kumor
Do sei Gott davor!
Caruso kat Witz und Kumor besessen

Das sei Ibm nicbt vergessen! «

Kombination
Ein Babnmeister erklärt seinem Sprößling

äie Bobnanlagen mit folgenäen
Worten: Also bier siebst du die aus
Stabiscbienen unä Cisenscbwelien be-
siebende Eisenbabniinie: dieses ist der
recbte und jenes der linke Strang."
Da unterdrlcbt ibn der Junge mit äer
Srage: Nicbt wabr. Papa, wenn sicb

nun jemanä aus äie Scbiene legt, so er-
ieiäet er äen Toä äurcb äen Strang."

SI.

flnöere Zeiten, anöere Sitten
Bettler: Srllber Koben Sie mir äock

ouck äie abgelegten RIeiäer oon Ibrem
Kerrn GemakI gesckenkt!

Srau: Ia. äas weiß ick wokl. ober
mein Mann trägt eben jetzt seine
abgelegten RIeiäer seider 21 scn.

Schmieren-Latein
Die Stammtisckrunöe. öle intime.
Brüllt' auf. als Linöemann erscklen.
Der unerreichbar größte" Mime,
Bon allen, öie auf Sckiniere ziekn.

Rack woklbekannter Art unö Weise
War er öabei Im Kanöumörekn,
Was triumphale Schmierenreise
An Chr' gebrockt ikm, zu gestekn":

In Rattwih raste überreichlich
Das Publikum, unö schrie wie tolil
Ich wor im Ernst auch unvergleichlich
Dort als .Otkello" hm tjawollll!
Rur Wakrkeit Ist es, sestoerdürgte,

Ikr könnt es glauben Immerzu:
Erst als ick nock einmal erwürgte
DiePartnerin. öa wuröeRuk'II!"

Rolf Elmar

vas boshafte Echo

Wo steckt äer Rapport?
Ecko: Ab-bort! «

Eigenes Drahtnetz
Moskau. Wegen öer Ckolera mußten sämtliche

öffentlichen unö privaten Betriede eingestellt
weröen mit Ausnahme öer Sußballmotcne.
In Saratof mußte Im Lanöeslnteresse öer Matck
ohne Publikum fertig gespielt weröen, öa öasselbe
wäkrenö öer Borflellung an öer Ckolera ge-
storden war.

Innsbruck. Dle Lebensmittelnot In Oesterreick

nimmt solche Dimensionen an, öaß an ver-
scklsöenen Rurorten Tirols öle Rurgäste stck nur
noch mit kZammelscotelette. roken Sckinken unö
Raiserschmarren am Leben erkalten können.

Bern. Anläßlich eines Agitationsvortrages
kam öem bekannten Bolsckewlkibaron v. Schnau-
zenfrlhe wegen öer großen kZIHe öos Wasser Im
Ropfe zum SIeöen. Die untern Stockwerke
konnten öurch öle Ausbeuterfeuerwekren öer
benachbarten Dörfer gerettet weröen.

Paris. Die maßgedenöen Blätter kaben
Lonöon zu verstehen gegeben, falls öle fortgesetzten

englischen Zumutungen betr. Obersckleslen
nicht sofort auskören, sei Srankreick heute öerart
slluleri. mit öem englischen Napoleon" öas gleich«
zu machen, was öle Engiänöer vor 100 Iakren
mit öem französischen gemacht haben.

M a ö r I ö. Die Nachrichten aus Marokko
kommen selbst öen hiesigen Rreisen Immer
spanischer vor.

New-Aork. Die Baumwollernte Ist zu
veröorrt. Glücklicherweise blüht öle Boxerei wie
nock nie.


	Zweideutig

